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Dualstudierende aus Zuwandererländern 
Wie hat es angefangen?

2014
•  7 Pilotkommunen in NRW starten mit Projekten zur Integration von      

Neuzugewanderten aus Bulgarien und Rumänien (Landesförderung)
•  Feststellung: es fehlen Fachkräfte mit sprachlichen Kompetenzen der     

Herkunftsländer (Bulgarisch, Rumänisch, Romanes). 
•  Gespräche mit dem Land

2014 – 2017
Pilotkommunen erhalten Landesförderung für Dualstudierenden an der FH 
Dortmund: Studium der Sozialarbeit und Beschäftigung als studentische 
Integrationshelfer*innen   

2014-2015 Zielgruppe:
Personen mit Sprachkenntnissen der Zugewanderten aus Bulgarien u. Rumänien

2016-2017 Zielgruppe:
Personen mit Sprachkenntnissen der EU- Zugewanderten und der 
Hauptfluchtgebiete



2018-das Jahr der Entscheidung 
Quo vadis Stadt Wuppertal ?

• die Landesförderung wird ab 2018 nicht mehr fortgeführt

• Entscheidung der Stadt Wuppertal: 

    Duales Studium ist ein gutes Instrument zur Fachkräftegewinnung u.  

    Nutzung von Kompetenzen der Zugewanderten. Finanzierung neuer    

    Dualstudierender wird aus eigenen Mitteln erfolgen

• seit 2018 reguläre, jährliche Aufnahme von 2-4 Dualstudierenden

• 2023 stellt das MKJFGFI im Rahmen des Förderprogramms 

„Zuwanderung aus Südosteuropa“ Mittel für eine Stelle im dualen 

Studium an der FH Dortmund zur Verfügung



Das Wuppertaler Konzept

Die 3 Hauptsäulen:

1. Gemeinsame Umsetzung, Evaluation und Steuerung durch 2 

Behörden:

  - Ressort Kinder, Jugend und Familie-Jugendamt

        - Ressort Zuwanderung und Integration, 

   Kommunales Integrationszentrum

2.     Dualstudierende werden in mind. 3 Bereichen der Sozialarbeit  

        eingesetzt

3.     Hauptziel: Übernahme und Einsatz im Jugendamt



Das Wuppertaler Konzept

Die Einsatzbereiche*:

1. Studienjahr

2. Studienjahr

3. Studienjahr

4. Studienjahr

* Ressort 204 = Ressort Zuwanderung und Integration

   Ressort 208 = Ressort Kinder, Jugend und Familie-Jugendamt

1. Studienjahr Gruppe 1

Ressort 208*

Jugend und Freizeit

Gruppe 2

Ressort 204*

Kommunales 

Integrationszentrum

2. Studienjahr Gruppe 2 

Ressort 204

Kommunales 

Integrationszentrum

Gruppe 1

Ressort 208

Jugend und Freizeit

3. Studienjahr Ressort 208 

Fachdienste:

Jugendhilfe im Strafverfahren, Vormundschaften,

Präventionshilfen, Familienbüro, Projekte

4. Studienjahr Ressort 208 

Bezirkssozialdienst



Zahlen, Daten, Fakten

Dualstudierende 2015-2024     25 

• Studium innerhalb der Regelzeit abgeschlossen:   13

• Studium um 1 Semester verlängert und absolviert:                 2

• Abbruch/Trägerwechsel:                                                           3

• noch im Studium:                    7

Absolvent*innen

• übernommen:        9

• bei einem anderen Arbeitgeber beschäftigt:                             3

• Wechsel in ein reguläres Masterstudium:                                  1

• Masterstudium nach Übernahme berufsbegleitend                 2

Herkunftsländer

Syrien: 7, Rumänien: 4, Bulgarien: 2, Mazedonien: 2, Marokko: 2, Serbien: 2, 

Afghanistan: 1, Iran: 1, Kongo: 1, Griechenland: 1, Türkei: 1, Burundi: 1



Von der Theorie in die Praxis

Austausch mit:

Ala Jumah – ehemalige Dualstudierende und Kollegin

und

Meliha Skenderovska – Dualstudierende im 4. Semester



Vielen Dank
für Ihre
Aufmerksamkeit
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E-Mail: marius.kamrowski@stadt.wuppertal.de

Jessica Geisler 

Tel.: 0202 563-4505 

E-Mail: jessica.geisler@stadt.wuppertal.de
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